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Segelspaß, Zeit zum Ankern und kulinarische Highlights 
– Von Nizza nach Piombino – 

 
 

Törn: BO V 26-10, mit der Dufour 530 

Zeitraum 
18. Juli bis 01. August 2026 

 

Route 
Unsere Segelreise beginnt in Nizza an der französischen Rivera (Côte d’Azur). Wir starten, wenn das Wetter es ermöglicht, zu einer schönen Inselgruppe 
Îles de Lérins. Die Inseln bieten historische Sehenswürdigkeiten und eine hervorragende lokale Küche. Die Ankerbuchten bieten, aufgrund ihres klaren 
Wassers und der vielfältigen Meeresfauna, sehr gute Möglichkeiten zum Schnorcheln.  

Wir warten gute Wetterbedingungen ab, um eine Mistral Wetterlage zu vermeiden und starten nachmittags mit einer Nachtfahrt nach Calvi auf Korsika. 
Calvi liegt an der Nordwestküste Korsikas und ist bekannt für ihre Strände und die halbmondförmige Bucht. Calvi behauptet von sich, der Geburtsort 
von Christoph Kolumbus zu sein. Die Überreste seines angeblichen Geburtshauses sind in der Altstadt zu sehen. Mit einem Zwischenstopp in der 
traumhaften Ankerbucht bei Saint Florent runden wir Cap Corse, besuchen Macinaggio, Bastia und die Insel Capraia, die zwischen dem Cap Corse im 
Norden Korsikas und dem italienischen Festland liegt.  Ihr Ursprung geht auf Vulkanausbrüche zurück. 

Je nach Wettersituation erkunden wir von dort aus die Nord- oder Südküste Elbas, mit ihren Ankerbuchten und historischen, gemütlichen Städten. Die 
Wahl für die Nord- oder Südküste richtet sich nach der Wettersituation, die häufig vom Libeccio geprägt ist.  Über Porto Azzurro, an der Ostküste von Elba 
segeln wir zum Festland südlich von Piombino nach Punta Ala zu unserem Zielhafen. 
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Erlebnisse und Highlights 
Während des Törns erwarten uns zahlreiche kristallklare Ankerbuchten und attraktive Häfen. Die Region bietet zudem die Möglichkeit, einzigartige 
und geschichtsträchtige Land-Ausflüge zu unternehmen. Unsere Route verbindet anspruchsvolle längere Etappen mit kleineren Fahrtabschnitten, 
sodass sowohl erfahrene Segler als auch Genießer auf ihre Kosten kommen. 

 
Wettersituation 
An der ligurischen und toskanischen Küste erwarten uns meist schwache bis mäßige Winde mit wenig Seegang. Nachmittags überwiegen lokale 
thermische Winde, mit Seewind 10-18 Knoten aus SW-W 

Zu beachten ist der Mistral, ein NW Wind, der in der Region Saint Tropez bis Imperia an der ligurischen Küste weht. Bei klarer Sicht und trockener Luft, 
bildet sich eine steile See, mit Windstärken von 25-40 Knoten. Gegebenenfalls müssen wir 1-2 Tage abwarten. Wegen der Restsee, die länger bleibt als 
der Wind, kann es erforderlich werden, noch weitere 12-24 Stunden nach dem Mistral zu warten. Der Mistral tritt in dieser Jahreszeit 1-2 mal im Monat, 
meist an 1-3 Tagen, auf. 

Neben dem Mistral ist der Libeccio, ein SW-Wind zu beachten. Er bringt langen Schwell aus SW und ist insbesondere bei Elba zu beachten. Grundsätzlich 
gilt die Regel „Warten statt Segeln“ 

Gelegentlich, aber selten, gibt es Gewitter die Winddreher bis 30 Knoten und starken Regen mit sich bringen können.  

 

Besonderheiten der Saison 
Die gut besuchten Küstenregionen befinden sich zu dieser Zeit in der Hauptsaison. Dadurch wird es erforderlich sein, in den Häfen rechtzeitig zu 
reservieren.  
 

Kontakt 
Bei Fragen stehe ich gerne telefonisch zur Verfügung: 

Helmut Becker, +49 152 5345 0411 
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Bilder  

  

Insel Gruppe Îles de Lérins     Nizza  

  

Calvi         Stadt-Bummel in Calvi  
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Golfo di Fetovaia      Portoferraio  

  

Porto Azzurro        Punta Ala  

 
*) Internet-Fotos 


